
Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth verpflichtet Celine Traub, die in den Ge)
meinderat nachrückt. Foto: Stadt Winnenden

Celine Traub rückt für die CDU-Frak-
tion in den Winnender Gemeinderat
nach. Mit ihren 21 Jahren ist sie derzeit
das jüngste Ratsmitglied. Stadtrat
Frank Rommel ist nach 22 Jahren auf
eigenen Wunsch aus dem Gremium
ausgeschieden.

Celine Traub ist als langjährige Jugendge-
meinderätin und früheres Winnender
Mädle keine Unbekannte. Im Heimattage-
Jahr 2019 hatte Celine Traub gemeinsam
mit Oberbürgermeister Hartmut Holz-
warth zahlreiche Auftritte bei Veranstal-
tungen. Nun vertritt sie als Stadträtin die
Winnender Bürgerinnen und Bürger im
Gemeinderat, dem Hauptorgan der Stadt.
Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth
verpflichtete sie in der Gemeinderatssit-

Celine Traub folgt Frank Rommel

zung am 2. Februar 2021 pandemiebe-
dingt per Ellenbogencheck. Sie rückt als
gewählte Ersatzbewerberin für Frank
Rommel ins Gremium nach, der auf eige-
nen Wunsch an seinem 60. Geburtstag
ausscheiden wollte. (Blickpunkt, 4. Fe-
bruar 2021)
Celine Traub studiert im fünften Semester
Betriebswirtschaftslehre mit Dienstleis-
tungsmanagement (Schwerpunkt Media)
dual in Stuttgart. Sie ist bei den Happy
Hoppers aktiv, engagiert sich bei den
Maltesern Winnenden und spielt Klari-
nette im Stadtorchester. Mit ihr sitzen nun
12 Frauen und 14 Männer im Gremium.
Sie ist neben Janina Bäder und Leonie
König bereits das dritte ehemalige Win-
nender Mädle, das in den Gemeinderat
einzieht. (er)

Wirtschaftsförderer und Geschäftsführer vom Verein „Attraktives Winnenden“
Timm Hettich und Digitalisierungsbeauftragter Martin Weber präsentieren „Free)
Key“ am ZOB. Foto: Stadt Winnenden

Das Smartphone ist für viele ein ständi-
ger Begleiter geworden und aus dem täg-
lichen Gebrauch nicht mehr wegzuden-
ken. Schnell eine Nachricht schreiben,
einen Videocall mit Freunden starten
oder einfach nur Musik hören, spielen
und im Internet surfen.
Damit das störungsfrei gelingt, ist eine
gute Netzanbindung nötig. Winnenden
hat sich deshalb bereits im Jahr 2014 da-
für entschieden, die Innenstadt mit kos-
tenlosem WLAN auszustatten, um die
Stadt für Bürger*innen und Besuchern
noch attraktiver zu gestalten. Nun folgt
der ZOB.
Ab sofort ist eine Einwahl ins kostenlose
WLAN Netz „Free-Key“ am ZOB mög-
lich. Die Stadt Winnenden hat sich be-

Ab sofort - Kostenloses WLAN am ZOB
Die Stadt bietet rund um den Bahnhofsplatz Free-Key an

wusst für diesen Bereich entschieden, da
neben der Innenstadt insbesondere im
Bahnhofsbereich das Menschenaufkom-
men und auch die Verweildauer auf-
grund von Wartezeiten sehr hoch ist. Zu-
dem sind Pendler und Nutzer*innen des
ÖPNV auf eine funktionierende WLAN
Verbindung angewiesen, um sich über
Anschlusszüge und Verspätungen infor-
mieren zu können.
Mit „Free-Key“ hat sich die Stadt für den
bereits bewährten Partner, der das
WLAN-Netz in der Innenstadt betreibt,
entschieden. Die Einwahl ins WLAN-
Netz ist den Bürgerinnen und Bürgern
somit vertraut und ermöglicht eine
schnelle und unkomplizierte Handha-
bung.

Im Schelmenholzer Wald wurden die Wege grundinstandgesetzt und die Fitness)Ge)
räte des Fit)Parcours (hinten rechts) repariert. Foto: Revierleiter Graß

Der Wald am Rand des Schelmenholz ist
ein beliebtes Naherholungsgebiet. Be-
sonders im Frühling nutzen Spaziergän-
ger, die Kinder des Waldkindergartens
und Sportler den Wald, um sich an der
frischen Luft zu bewegen und die Natur
zu erkunden.
Im Stadtwald wurden nun entlang des
Baches und beim Bauwagen des Wald-
kindergartens die Wege grundinstandge-
setzt. Damit die Wege bei Niederschlag
nicht stark matschig werden und die Ent-

Die Wege und der Fit-Parcours im Schelmenholzer
Wald sind bereit für den Frühling

wässerung besser funktioniert, wurde
eine Schicht Schotter/Mineralbeton auf-
getragen und ein Graben angelegt. Die
Stadt Winnenden ist neben der Hofkam-
mer des Hauses Württemberg größter
Waldeigentümer im Schelmenholz.
Zudem hat der städtische Bauhof einzel-
ne Fitness-Geräte des Fit-Parcours aus-
getauscht und repariert. Fitnessliebhaber
können nun wieder sicher und bei voller
Funktionsfähigkeit der Geräte sporteln.
(er)

Über City-App
Winnenden
Für alle die sich die
City-App Winnenden
gerne herunterladen
möchten, sie ist kos-
tenlos in den jeweiligen App-Stores er-
hältlich oder direkt über den QR-Code

Abonnieren über E-Mail
Alternativ kann der Blickpunkt auch ab
sofort per E-Mail abonniert werden, in-
dem einmalig eine E-Mail mit vollem
Namen, Adresse und E-Mailadresse an
blickpunkt@winnenden.de geschickt
wird. Zusätzlich MUSS folgender Satz
eingefügt sein: Zu diesem Zweck stim-
me ich der Speicherung meiner Daten
zu.

BLICKPUNKT künftig nicht nur als Printausgabe,
sondern auch digital erhältlich

Schnell etwas nachlesen, aber gerade
keinen Blickpunkt zur Hand? Künftig ist
das kein Problem, denn der Blickpunkt
ist nicht mehr nur als Printausgabe er-
hältlich.

Mit Einführung der City-App Winnen-
den kann er ab sofort ganz bequem jeden
Donnerstagmorgen digital heruntergela-
den werden.

Um regelmäßig an die digitale Ausgabe
erinnert zu werden reicht es in der City-
App unter Navigation Einstellungen die
Push-Meldungen „Aktuelles“ freizuge-
ben. Eine kurze Nachricht informiert
dann darüber, wann der Blickpunkt don-
nerstags abrufbar ist.
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